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im Dinklager Stadtrat 
 

Die SPD-Fraktion weist zur Verdeutlichung im Zusammenhang mit dem Reitsportzentrum 

(OV berichte am 10.1.) in einer Pressemitteilung darauf hin, dass es lediglich eine 

Empfehlung des Bauausschusses gibt, die Flächen in Bünne vorerst nicht zu verkaufen mit 

dem Ziel der langfristigen Nutzung für Zwecke des Reitsports. Die Frist eines 

Ratsbeschlusses, der die gemeinsame Nutzung der Flächen durch beide Dinklage 

Reitsportvereine vorsieht, läuft im Mai diesen Jahres ab, sodass der Rat dann in der Sache zu 

entscheiden hat. Die Stadt hat ein 3,6 ha großes Gelände in Bünne gekauft, der Verzicht auf 

Erbau- und Pachtzins bezieht sich aber nur auf die 1,5 ha großen Flächen, hinsichtlich derer 

die Stadt in die Verträge des Voreigentümers mit dem Reit- und Fahrverein eingetreten ist. 

Vor dem Kauf wurde seitens der Stadt der gesamte Erbau- und Pachtzins als Zuschuss 

erstattet. Es darf nicht der Eindruck erweckt werden, dass dem Reit- und Fahrverein allein 

die gesamte Fläche in Bünne zur Verfügung gestellt wird. 


